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Verbande

SGPBF/SSPIT

Schweizerische Gesellschaft fur
Photogrammetrie, Bildanalyse und
Fernerkundung

Société Suisse de photogrammétrie,
d’analyse d’image et de télédétection

Protokoll
Hauptversammlung

9. Juni 2006, KKL, Luzern

Anwesend: S. Nebiker (Vorsitz), K. Wolff (Sek-
retér/Protokoll), P Tiefenbach (Kasse), E. Mei-
er (Beisitz), 20 Mitglieder (M. Baumgartner,
M. Rickenbacher, K. Schuler, R. Kagi, F. Steid-
ler, N. D'Apuzzo, T. Kellenberger, M. Kneu-
buhler, K. Budmiger, R. Landolt, A. Annen, D.
Farer (Stv. G. Zanetti), M. Baltsavias, F. Wid-
mer, O. Kalbl, W. Kreiling, D. Hughes, R.
Schneeberger, M. Sauerbier, B. Ruedin).
Entschuldigt: 13 Mitglieder (A Streilein, W.
Blhler, T. Czaka, C. Eidenbenz, U. Frei, A. Grin,
R. HUbscher, K. Itten, C. Kaser, A. Rohrbach, J.
F. Rolle, W. Schmid, P. Zurcher).

Rahmen

Die Hauptversammlung findet dieses Jahr im
Rahmen der Geomatiktage 2006 in Luzern
statt.

Fachprogramm

An dem Fachprogramm zum Thema Unwetter
2005 - Photogrammetrie und Fernerkundung
im Katastropheneinsatz nehmen 65 Personen
teil. Die Folien der insgesamt sechs Vortrage
sind Uber die Homepage der Gesellschaft zu
beziehen. Aufgrund des grossen Interesses an
der Veranstaltung und der interessanten
anschliessenden Diskussion zwischen Bildda-
tenspezialisten und Anwendern wurde ein
Sonderheft der Geomatik Schweiz (3/2006)
mit einem Teil der Beitrdge herausgebracht.

Begriissung

Herr Estermann begriisst als Président des
Organisationskomitees der Geomatiktage die
anwesenden Mitglieder. Aufgrund des Jubi-
laumsjahrs «100 Jahre geosuisse Zentral-
schweiz» |ddt er die Anwesenden im Anschluss
an die Versammlung zu einer kleinen Feier ein.
Der Présidentder SGPBF bedankt sich bei Herrn
Estermann im Namen der Gesellschaft fir die
ausgezeichnete Organisation der Geomatikta-
ge 2006.

1. Protokoll
Das Protokoll der Herbstversammlung 2005 in
Lausanne wird genehmigt.

2. Mitteilungen des Vorstandes
Tatigkeitsbericht des Vorstandes
Ruckblick auf die letzte Herbstversammlung im
November 2005 an der EPFL in Lausanne mit
einem Fachprogramm zum Thema digitale
photogrammetrische Luftbildkameras — Erfah-
rungen und methologische Entwicklungen an
dem 60 Personen teilnahmen. Die Prasenta-
tionen sind Uber die Homepage der Gesell-
schaft zu beziehen.

Seit der letzten Hauptversammlung fanden
vier Yorstandssitzungen und eine separate Sit-
zung zum Thema neuer Webauftritt statt. Im
April wurde der erste Newsletter an die Mit-
glieder per E-Mail verschickt. Dieser soll in Zu-
kunft mindestens zweimal pro Jahr verschickt
werden. Es wird Uberlegt, Firmeninformatio-
nen von Kollektivmitgliedern in den Newslet-
ter mit aufzunehmen.

Die Webseiten sollen bis Ende August neu ge-
staltet werden, so dass sie im September (im
Rahmen der Prasentation der gemeinsamen
Jahrestagung 2007) auf der Jahrestagung der
DGPF in Berlin vorgestellt werden kdnnen.

Zeitschriftenkommission (F. Steidler, Vertreter
der SGPBF in der Zeitschriftenkommission)
Die Jahrespauschale der Verbdnde wird von
bisher 120 000 CHF auf 100000 CHF gesenkt.
Pro Verband sind funf Seiten fUr Mitteilungen
unter der Rubrik Verbdnde inbegriffen. Unse-
re Seiten werden zum Beispiel fUr die Verof-
fentlichung der Versammlungsprotokolle ver-
wendet.

Es liegt ein Antrag an die Kommission vor, die
Titelseite nicht allein von Leica (Hauptanzei-
genschalter) gestalten zu lassen, sondern auch
Firmen, die in Inserate investieren, mit einzu-
beziehen. Mit Leica wurde das Konzept ent-
wickelt, sechs der zwélf Titelseiten weiterhin
von Leica gestalten zu lassen, wobei eine Sei-
te davon zum Beispiel fur Veranstaltungshin-
weise gesponsert wird. Die Koemmission hat
sich darauf geeinigt, diesen Vorschlag fur
zundchst zwei Jahre anzunehmen.
Sonderheft 9/2006: Schwerpunktthema Pho-
togrammetrie und Fernerkundung im Kata-
strophenschutz.

Sonderheft 6/2007: Gestaltung anlasslich der
gemeinsamen Jahrestagung mit DGPF.

Mitglieder — Eintritte (seit Herbstversammiung
2005)

Sultan Kocaman, ETHZ (Einzelmitglied), Filiére
de Géomatique de la Haute (HEIG-VD) (Kol-
lektivmitglied).

Leider trat ein nicht zu erkennender Fehler bei
der Anmeldung Ubers Internet auf, so dass fur
mehrere Wochen keine Anmeldungen an den
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Vorstand weitergeleitet worden sind. Nach
Entdeckung dieses Fehlers wurde er sofort be-
seitigt (der Vorstand bedankt sich an dieser
Stelle auch fUr andere Arbeiten bei unserem
Mitglied B. Ruedin). Leider konnten etwaige
Anmeldungen in dieser Zeit nicht rekonstru-
iert werden.

Mitglieder — Austritte (per Ende 2005)
K. Brassel (Pension), A. Kaab (Umzug Ausland),
ADASYS AG.

Mitglieder — verstorben

A.J. Brandenberger, R. Solari, O. Wey.

Die Anwesenden drlicken ihr Beileid durch eine
Schweigeminute aus.

Mitglieder — Ausschliisse

Entsprechend der Statuten werden nicht zah-
lende und unerreichbare Mitglieder ander Jah-
reshauptversammlung ausgeschlossen. Zu fol-
genden Mitgliedern besteht kein, bezie-
hungsweise bestand nie ein Kontakt (ver-
zogen, unbekannte Adresse): V. Mahazoasy, G.
Poplutz, S. Berni, E. Takyi, M. Zulkepli, A. Anu-
pam. lhr Ausschluss wurde einstimmig be-
schlossen.

Folgende Ausschllsse wurden bereits offiziell
an einer Hauptversammlung beschlossen, je-
doch nicht schriftlich protokolliert: W. Hollhu-
ber, 5. Kovacevic, M. Deliri, V. Muller, J. Ro-
mero.

Damit haben wir aktuell 155 Einzelmitglieder,
vier Ehrenmitglieder und 19 Kollektivmitglie-
der.

Nachwuchsférderung

Die Gesellschaft wird sich an dem Nach-
wuchsforderpreis der DGPF beteiligen. Der
Preis existiert seit 2003 und ist bereits jetzt
schon fur Teilnehmende aus der Schweiz of-
fen. Durch den Preis sollen herausragende Di-
plom-, Bachelor, Master- und andere Studien-
arbeiten ideell gewardigt, finanziell honoriert
und einer grosseren Offentlichkeit bekannt ge-
macht werden. Termin fur die Einreichung von
Arbeiten ist jeweils der 1. Juni (ndheres unter
www.dgpf.de/Texten/preise.html). Mit der Be-
teiligung an dem bestehenden Preis durch die
SGPBF sollverhindert werden, dass zu viele sich
konkurrenzierende Preise existieren. Der Vor-
schlag des Vorstandes umfasst folgende Punk-
te: Erhéhung des bestehenden Preisgeldes aus
dem Ausbildungsfonds der Gesellschaft (z.B.
um 750 Euro), eine Vertretung der SGPBF in
der Jury, gemeinsame Vermarktung des Prei-
ses und eine Ubernahme eines Reisekosten-
beitrags fUr Preisgewinner(innen) aus der
Schweiz. Der Vorschlag wurde einstimmig an-
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Associations

genommen. Als Titel des Preises wird vorge-
schlagen, ihn dem in diesem Jahr verstorbe-
nen Karl Kraus zu widmen. Karl Kraus hat ins-
besondere im deutschsprachigen Raum die
Entwicklung der Photogrammetrie entschei-
dend mitgepragt.

Jahrestagung 2007 der SGPBF & DGFPF

Nach der gelungenen gemeinsamen Veran-
staltung 2001 in Konstanz kam die DGPF auf
die Gesellschaft zu, um im kommenden Jahr
in Muttenz wieder eine gemeinsame Veran-
staltung durchzufthren. Neben dem Fachpro-
gramm mit ca. 50 Vortrdgen sind eine Fir-
menausstellung, Exkursionen und die Jahres-
tagung der SGPBF geplant. Es wurde vorge-
schlagen, eine Einladung auch an Interessierte
aus Osterreich auszusprechen. Die Herbstver-
sammlung 2005 der Gesellschaft wird als aus-
serordentliche Mitgliederhauptversammlung
durchgefuhrt, um die Budgetplanung vorstel-
len und beschliessen zu kénnen.

3. Jahresrechnung 2005 (P. Tiefenbach)

1. Betriebsrechnung: der Ertrag betragt 17726
CHF, der Aufwand 21631 CHF, der Mehrauf-
wand von 3904 CHF blieb damit unter dem
budgetierten. 2. Bilanz Gesamtvermégen:
116 816 CHF. Neu werden die bisher getrennt
gefiihrten Teile Allgemeine Rechnung und Aus-
bildungsfonds in der Bilanz zusammen aufge-
listet und nicht mehr einforderbare Mitglieds-
beitrage und Zeitungsbeitrage unter der Rubrik
Aufwand aufgefuhrt. Es handelt sich hierbei
um Beitrdge von Mitgliedern, deren Beitrdge
nicht mehr eingeholt werden kénnen, da z.B.
keine aktuelle Kontaktadresse bekannt ist.
Die Jahresrechnung wurde von den Revisoren
Landolt und Bovet geprift und fUr richtig be-
funden. Der Kassierin P. Tiefenbach wird ge-
dankt und die Jahresrechnung der Versamm-
lung zur Annahme empfohlen. Die Versamm-
lung genehmigt die Rechnung einstimmig und
erteilt dem Vorstand Décharge.

4. Budget 2006&2007 (P. Tiefenbach)

Das Budget 2006 und das provisorische Bud-
get 2007 wird zusammen mit den konstant
bleibenden Jahresbeitrdgen von der Ver-
sammlung einstimmig genehmigt.

5. Wahlen

Vorstand

Einstimmige Wiederwahl von P Tiefenbach
(Kassierin) und E. Meier (Beisitz).

Revisoren

Einstimmige Wiederwahl der Revisoren R. Lan-
dolt (bis 2008) und S. Bovet (bis 2009).
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Der Vorstand weist darauf hin, dass die Wie-
derwahl der Revisoren in den Statuten nicht
eindeutig geregelt ist und eine entsprechende
Anderung notwendig ist. Die Wiederwahl und
die Amtszeit des Vertreters in der Zeitschrif-
tenkommission ist in den Statuten nicht gere-
gelt. Somit bleibt Herr F. Steidler bis auf wei-
teres der Vertreter der Gesellschaft in der Kom-
mission.

6. Statutenanderung

a) Patenschaft bei Mitgliederaufnahme

Der Vorstand beantragt bei der Aufnahme
neuer Mitglieder auf die Patenschaft als Pflicht
gemadss § 6 der SGPBF-Statuten zu verzichten
und den Paragraphen wie folgt anzupassen:
56 Wer alfs Mitglied der SGPBF beizutreten
wiinscht hat dies dem Vorstand schriftlich mit-
zuteilen. Uber die Aufnahme entschefdet der
Vorstand.

Der Vorstand weist darauf hin, dass zunachst
eine Uberprifung des Antragstellers erforder-
lich ist (zum Beispiel durch persénliche Refe-
renz oder Uber Internetrecherche) und ein per-
sonlicher Kontakt hergestellt werden muss.
Dieses Vorgehen wird bereits erfolgreich an-
gewendet und es konnten so zweifelhafte An-
tragsteller herausgefiltert werden. Im Falle ei-
ner elektronischen Anmeldung soll neu eine
Checkbox eingerichtet werden, in der der An-
tragsteller bestétigt, dass er die Statuten zur
Kenntnis genommen hat. Der Antrag des Vor-
standes wird einstimmig angenommen.

b) Namensdnderung Zeitschrift und Berufsver-
band

Da verschiedene Zeitschriften und Berufsver-
bande ihren Namen gewechselt haben, stellt
der Vorstand den Antrag auf entsprechende
Namensanderungen in den Statuten:

&19: DieZeitschrift «Geomatik Schweiz» st das
offizielle Publikationsorgan der Gesellschaft.
Der Abonnementsbeitrag ist im Jahresbeitrag
eingeschlossen. Denjenigen Mitgliedern der
SGPBE welche gleichzeitig der geosuisse, der
Fachgruppe Vermessung und Geoinformation
des Swiss Engineering STV, der GIG Grou-
pement d'Ingénieurs en géomatique de Swiss
Engineering UTS oder der FGS — Fachleute
Geomatik Schweiz angehéren und den Zeit-
schriftenbeitrag Uber einen dieser Verbdnde
entrichten, wird der Abonnementsheitrag vom
Jahresbeitrag abgezogen.

7. Neue Berufsbildung in Geomatik

Stephan Nebiker informiert Gber den aktuel-
len Stand der laufenden Revision der Berufs-
bildung fur Geocmatikerlnnen. Im Winterhalb-
jahr 05/06 wurde die Projektorganisation auf-
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gebaut und die vom zustdndigen Bundesamt
fur Berufsbildung und Technologie BBT gefor-
derte Berufsfeldanalyse durchgefUhrt. Offiziel-
le Tragerverbdnde der Berufshildungsrevision
Geomatik sind 1GS, geosuisse, SQGI, STV, GIG
und FGS sowie die Schweizerische Gesellschaft
fur Kartografie. Per 30. April wurde beim BBT
der «Antrag fUr ein Vor-Ticket» flr die neue
Berufsbildung fur Geomatiker/~in mit Fach-
richtungen Amtliche Vermessung, Geoinfor-
mation und Kartografie eingereicht. Herr
Nebiker betont, dass inshesondere die Fach-
richtung Geoinformation auch fur Unterneh-
mungen im Bereich Photogrammetrie/Fern-
erkundung interessant sein dirfte und er
ermutigt Mitgliedunternehmungen und -or-
ganisationen der SGPBF, sich bei der Schaffung
neuer Lehrstellen zu engagieren.

8. Mitteilungen tber Tatigkeiten
Verbande und Hochschulen

ISPRS (M. Baltsavias)

Die ISPRS hat ein Video mit dem Titel ISPRS —
Its Work and Organisation produziert. Es ist ei-
ne EinfUhrung in die Wissenschaft, Berufsfel-
der und Aufgaben der Organisation. Sie steht
den Mitgliedern der ISPRS (alsc auch der
SGPBF) frei zur Verfligung. Da die «Highlights»
in Zukunft nur noch elektronisch verschickt
werden, soll die Gesellschaft alle E-Mail-Adres-
sen der Mitglieder an die ISPRS weiterleiten.
Die anwesenden Mitglieder diskutieren, ob es
nicht sinnvoller ware, nur die Sammeladresse
der Gesellschaft weiterzugeben. Der Vorstand
wird sich diesbezliglich mit dem Verantwortli-
chen Orhan Altan in Verbindung setzten.

Der Bericht Uber die Kommission 7 (M. Kneu-
bihler) ist Uber unsere Homepage zu bezie-
hen.

SOGI (5. Nebiker, R. Schneeberger)

Die GIS/SIT 2006 an der Uni Zurich war ein
grosser Erfolg (60% mehr Teilnehmer). Neu
wird die Fachgruppe Aus- und Weiterbildung
der SOGI von S. Nebiker geleitet mit Aktions-
schwerpunkt «Neue Berufsbildung Geoma-
tik» . Das e-geo-Forum 2006 findet am 20. Sep-
tember in Liestal, die GIS/SIT 2008 im Juni an
der Uni ZOrich gemeinsam mit den Geomatik-
tagen statt.

Hochschulen

Die Uni Zirich verzeichnet seit der Umstellung
entsprechend der Bologna-Reform einen Zu-
wachs von 10% bei einer konstanten Anzahl
von Mitgliedern im Lehrk&rper und einer in der
Ubergangsphase doppelt gefUhrten Ausbil-
dung. Insbesondere besteht ein gesteigertes
Interesse an der Fernerkundung.



Verbande

Ander ETH Zurich ist die Anzahl Studenten aus
dem Ausland noch nicht signifikant gestiegen,
so dass es eine verstdrkte Werbung im Aus-
land bedarf. Die Assistenzprofessur von Frau
C. Giger wurde trotz FUrsprache durch die
Geomatikinstitute nicht verldngert. Die neue
Assistenzprofessur Fernerkundung im Bereich
Umwelt ist bisher noch nicht besetzt worden.
Die Assistenzprofessur wird mit veranderter
Themenfokussierung neu ausgeschrieben. Im
Bereich Geomatik werden in drei Jahren die
Professoren Griin (Photogrammetrie und Fern-
erkundung) und Kahle (Geodasie und Geody-
namik) und in vier Jahren Professor Carosio
(GIS und Fehlertheorie) erimitiert.

An der EPFL wurde die Nachfolge der Profes-
sur Kélbl bisher noch nicht entschieden.

Die FHBB ging per 1. Januar 2006 in die neu
geschaffene  Fachhochschule  Nordwest-
schweiz (FHNW) Uber. Die Geomatik mit der
Photogrammetrie und Fernerkundung ist im
Institut  Vermessung und Geoinformation
(IVGI) der Hochschule fur Architektur, Bau und
Geomatik angesiedelt. Der Bachelor in Geo-
matik ist mit 21 Studenten angelaufen. Am11.
Mai 2006 fand der nationale Tag der Forschung
statt, an welchem mit « Geo-Roaming» ein Pro-
jekt aus dem IVGI als Vorzeigeprojekt der
FHNW der Politik und Presse in Bern prisen-
tiert wurde.

9. Verschiedenes
Keine Mitteilungen

10. Herbstversammlung 2006

Die Herbstversammlung findet am 20. Okto-
ber 2006 am RSL der Universitdt Zurich statt.
Thema des Fachprogramms: Von Radiowellen
bis Ultraviolett — Forschung und Lehre in Fern-
erkundung.

Der Protokolifihrer: Christoph Kdser

Firmenberichte

Das in Leica GPS Spider verwendete
«Master Auxiliary Concept» hat sich als
Standard fir die in Kiirze erscheinende
RTCM Version 3.1 fir RTK
Netzkorrekturdaten durchgesetzt

Das «Master-Auxiliary Concept»,
dasvon Leica Geosystems und an-
deren Mitgliedern des RTCM (Ra-
dio Technical Commission for Ma-
ritime Services, www. rtcm.org)
vorgeschlagen wurde, ist als Basis
der RTCM V3.1 Netzkorrekturda-
ten Ubernommen und bietet da-
mit erstmals einen Industrie-
standard fir RTK Netzwerk-Kor-
rekturen. Wahrend dem RTCM
SC 104 MeetingimMai 2006 wur-
de das vorgeschlagene RTK Netz-
werk-Message-Format fardasRT-
CM V3 befurwortet und die Ent-
scheidung getroffen, dieses bei
der ndchsten Aktualisierung auf
die Version 3.1 freizugeben. Die
offizielle Freigabe von RTCM V3.1
erfolgt nun, sobald die redaktio-
nellen Anderungen in der Doku-
mentation abgeschlossen sind.

Die RTCM V3.1 Message-Forma-
te fUr RTK-Netze bieten einen of-
fenen, eindeutigen und vom Her-
steller unabhdngigen Standard

von RTK-Netzkorrekturdaten. Dies
fordert nicht nur die Kompatibi-
litdt und Innovation in diesem In-
dustriezweig, sondern bietet dem
Anwender auch mehrere deutli-
che Vorteile gegenitber den bis-
her verwendeten nicht-standardi-
sierten Methoden zur Verbrei-
tung von Netzkorrekturdaten.
Dank dem «Master-Auxiliary
Concept» werdenvollstandige In-
formationen Uber die vorherr-
schenden Fehlereinflisse direkt
an den Rover Ubermittelt, wo-
durch die Verwendung weiter op-
timierter Positionsberechnungs-
algorithmen am Rover erleichtert
wird. Dadurch wird das System
stabilisiert und die Leistung des
Rovers bezlglich der Fixierungs-
zeiten, Zuverlassigkeit der Mehr-
deutigkeitenfixierung und der Po-
sitionsgenauigkeit erheblich ge-
steigert.

Das RTCM V3.1
wird erstmalig auch einen defi-

Datenformat
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nierten Indikator flir RTK-Netz-
korrekturdaten enthalten, die an
den Rover als Einzelstationskor-
rekturdaten Ubermittelt werden,
wie z. B. bei Leica iIMAX individua-
lisierten Netzkorrekturen. Bereits
heute ist Leica iIMAX die optima-
le Lésung bei der Unterstitzung
lterer GPS-Systeme zum Emp-
fang von RTK Netzkorrekturda-
ten, die das RTCM V3.1 Master
Auxiliary Datenformat nicht ver-
arbeiten kénnen, indem beste-

hende Basislinien RTK-Formate
fur die Ubertragung verwendet
werden.

Leica Geosystems Produkte
unterstitzen in vollem
Umfang das RTCM Master-
Auxiliary Concept

Die zuverlassige Software Leica
GPS Spider mit SpiderNET fiir RTK-
Referenzstationsnetze sowie die
marktfuhrenden Leica GPS1200
Empfangersysteme unterstitzen

Leica GPS Spider, die Software fur RTK-Referenzstationsnetze und
die Leica GPS1200-Empfanger unterstiitzen bereits das neue
RTCM Master Auxiliary Concept.

579



	SGPBF : Schweizerische Gesellschaft für Photogrammetrie, Bildanalyse und Fernerkundung = SSPIT : Société Suisse de photogrammétrie, d'analyse d'image et de télédétection

